
Ein Fasten, wie der Herr es liebt 
Haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 

30.000 verschiedene Pflanzenarten gibt, die 

vom Menschen für Nahrungsmittel und Textilien 

genutzt werden können? Diesen Reichtum wis-

sen vor allem Kleinbäuerinnen und Kleinbauern 

zu schätzen. Sie erzeugen mit ihren Familien 

den Großteil der weltweit hergestellten Nah-

rungsmittel. Sie spielen eine wichtige Rolle, 

wenn es um Klima- und Artenschutz geht. Sie 

begegnen der Schöpfung mit Liebe, Hingabe 

und Weitsicht. Doch die Existenz vieler Klein-

bäuerinnen und Kleinbauern ist bedroht: Die 

Folgen des Klimawandels sind deutlich zu spü-

ren. Sie zeigen sich in Wetterextremen und 

machen Ernten unberechenbar. Dazu kommt, 

dass wenige, große Konzerne den Weltagrar-

markt beherrschen. Sie setzen auf Monokultu-

ren und synthetische Pestizide, drücken die Le-

bensmittelpreise und lassen wenig Anbaufläche 

für Kleinstbetriebe.

An der Seite von Mise-

reor kommen in der 

diesjährigen Fastenakti-

on Kleinbäuerinnen und 

Kleinbauern aus Kolum-

bien zu Wort. Sie spre-

chen von Gemeinschaft 

und ihrer Naturverbun-

denheit, aber auch von 

Unsicherheit und Exi-

stenzangst. „Interes-

siert mich die Bohne“, 

lautet das Leitwort der 

Fastenaktion. Die Kaf-

feebohne als wichtiges Handelsgut und die Hül-

senfrucht als landestypisches Grundnahrungs-

mittel sind in Kolumbien unersetzlich. Das Leit-

wort greift nicht nur lokale Nahrungsmittel auf, 

sondern kann auch als (An-)Frage an uns selbst 

verstanden werden: „Interessiert mich die Boh-

ne?“ Interessiert Sie das Leben und die Zukunft 

der Kleinbäuerinnen und Kleinbauern, in Kolum-

bien und weltweit?

Liebe Schwestern und Brüder, lassen Sie uns 

Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören und 

durch unsere Spenden deutlich machen: Uns 

interessiert die Bohne! Uns interessiert die Ar-

beit der Kleinbäuerinnen und Kleinbauern, die 

Tag für Tag im Einklang mit der Natur Landwirt-

schaft betreiben! 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Misereor Fa-

stenaktion und -kollekte 2024

17. März 2024,  5. Fastensonntag Nr. 12

Kirchenanzeiger
Seegemeinden
Katholische Seelsorgeeinheit

Eriskirch – Gattnau – Kressbronn – 

Langenargen – Mariabrunn – Oberdorf

Grafik und Text: https://fastenaktion.misereor.de
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 Langenargen
St. Martin (LA)

Oberdorf
St. Wendelin (OD)

Kressbronn
Maria Hilfe der 
Christen (KB)

Gattnau
St. Gallus (GA)

Eriskirch
Mariä Himmelfahrt (EK)

Mariabrunn
Zu Unserer 

Lieben Frau (MB) 

Samstag, 16. März - Vorabend zum Sonntag

  18.30 Uhr KB Eucharistiefeier

Sonntag, 17. März - 5. Fastensonntag -  Lesung I: Jer 31,31-34; Lesung II: Hebr 5,7-9;  

Evangelium: Joh 12,20-33 - Kollekte: Misereor

 9.00 Uhr OD Eucharistiefeier
 10.30 Uhr LA  Eucharistiefeier  

(† Ulrike Höfer, 
Wilfrid Gehring; 
Fam. Rödle,  
Gerda Heinrich)

 11.45 Uhr LA  Taufe der Kinder 
Leon Böhm und 
Fabian Günthör

 18.30 Uhr LA  Kreuzwegandacht

 9.00 Uhr GA  Eucharistiefeier  
(† Gedenken an die 
verstorbenen  
Josefsbrüder)

 10.30 Uhr KB  Eucharistiefeier († Jt. 
Zita Reuthe; Ernst u. 
Irmgard Bernhard) mit 
anschl. Benefizessen

 12.30 Uhr KB  Taufe des Kindes  
Noah Sopata

 17.30 Uhr KB INNEHALTEN+Bußfeier

 10.30 Uhr MB  Wort Gottes Feier mit 
Kommunionspendung

Montag, 18. März 

   18.00 Uhr EK Friedensgebet

Dienstag, 19. März - Hl. Josef 

 18.00 Uhr OD Kreuzwegandacht  9.00 Uhr TU  Gottesdienst mit Josef-
bruderschaft von Vogt 
in Kapelle Tunau

 18.30 Uhr KB Eucharistiefeier

 17.00 Uhr EK Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr EK Eucharistiefeier 

Mittwoch, 20. März 

  14.30 Uhr KB  Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung

 

Donnerstag, 21. März  

 9.00 Uhr LA Eucharistiefeier
 17.00 Uhr OD Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr OD Eucharistiefeier

 9.00 Uhr KB Eucharistiefeier  

Freitag, 22. März

 18.30 Uhr LA  Eucharistiefeier  
(† Josef Heilig;  
Martha Cristiano)

 17.00 Uhr KB Kreuzwegandacht  

Samstag, 23. März - Vorschau auf das nächste Wochenende

 17.00 Uhr LA Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr LA Eucharistiefeier

 8.30 Uhr TU  Rosenkranz 
in Kapelle Tunau

 9.00 Uhr TU  Patrozinium Josefs-
bruderschaft Tunau

 

Sonntag, 24. März - Palmsonntag

 9.00 Uhr OD Familiengottesdienst
 10.30 Uhr LA  Eucharistiefeier 

- Start am Brunnen 
vor dem Rathaus

 18.30 Uhr LA Bußfeier

 9.00 Uhr GA Familiengottesdienst 
 10.30 Uhr KB Familiengottesdienst

 10.30 Uhr EK  Eucharistiefeier  
mit Palmsegnung  
und Segnung  
Osterbrunnen
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Stationen auf dem Weg mit Gott  

in den Seegemeinden

Getauft wurde:  in Kressbronn: Ida Martin

Gestorben sind:  in Kressbronn: Maria Schefner

 in Langenargen: Waltraud Hirscher

ERISKIRCH - MARIABRUNN

Friedensgebet in Eriskirch
Am Mo., 18. März um 18 Uhr ist wieder Gelegenheit, 

gemeinsam und ökumenisch am weltweiten Beten um 

Frieden teilzunehmen. Diesmal in der kath. Kirche in 

Eriskirch.

KGR-Sitzung
Der Kirchengemeinderat Eriskirch trifft sich am Di., 19. 

März um 20 Uhr zu seiner nächsten Sitzung im alten 

Pfarrhaus in Eriskirch. Auf der Tagesordnung stehen 

folgende Punkte: Sanierung Pfarrhaus, Kindergarten, 

Themen der Kirchenpflege.

Am Sonntag, 17. März, 10 Uhr 
Wo: Raum im UG der evangelischen Kirche Schlatt 

Liebe Kinder, liebe Eltern, wir freuen uns mit euch am 
kommenden Sonntag den nächsten ökumenischen 
Kindergottesdienst zu feiern. 
Unser Thema: „Jesus zieht in Jerusalem ein“ 

Wir freuen uns auf Euch! 

Rico und das Team der ökumenischen Kinderkirche 

Beichtgelegenheit zu Ostern
Zur Beichte vor Ostern haben Sie am Di., 19. März um 

17 Uhr in der Kirche Eriskirch Gelegenheit.

BETENDE GEMEINDE

LANGENARGEN/OBERDORF

Sonntag
9.50 Uhr LA  Rosenkranz  

(nur 1. So./
Monat)

14.00 Uhr LA Rosenkranz
18.00 Uhr LA Rosenkranz
Montag
18.00 Uhr LA Rosenkranz
18.30 Uhr LA Vesper
Dienstag
18.00 Uhr OD  Kreuzweg-

andacht
18.00 Uhr LA Rosenkranz
Mittwoch
18.00 Uhr LA Rosenkranz
Donnerstag 
18.00 Uhr LA Rosenkranz
18.30-19.30 Uhr LA Stille Anbetung
18.00-18.30 Uhr OD Rosenkranz
oder (wenn 18.30 Eucharistiefeier)  
19.15-20.00 Uhr OD Stille Anbetung
Freitag
18.00 Uhr LA Rosenkranz
Samstag
18.00 Uhr LA Rosenkranz

KRESSBRONN/GATTNAU

Samstag 
19.30-20.00 KB  Stille Anbetung 
Sonntag 
8.20-8.55 GA  Rosenkranz  

(nur 1. So./Monat)
19.00-20.00 KB  Stille Anbetung 
Montag 
18.00-19.00 KB  Rosenkranz + Stille Anbetung
19.30 KB  Gebetskreis
Dienstag 
19.00-20.00 KB Stille Anbetung 
Mittwoch 
6.00-7.00 KB  Rosenkranz, Morgenlob,  

Anbetung 
17.00 Tunau Rosenkranz 
18.30-19.30 KB  Rosenkranz + Stille Anbetung 
Donnerstag 
6.00-7.00 KB  Rosenkranz, Morgenlob,  

Anbetung
19.00-20.00 KB   Rosenkranz + Stille  

Anbetung (auf 1. Freitag/
Monat Anbetung bis 6 Uhr)

Freitag 
6.00-7.00 KB  Rosenkranz, Morgenlob,  

Anbetung

ERISKIRCH/MARIABRUNN

Samstag 
16.00 Uhr EK  Rosenkranz 
Sonntag (nur 1. So./Monat) 
8.20 bzw. 9.50 Uhr 
 EK/MB 
    Rosenkranz  

(vor Eucha-
ristiefeier)

Montag 
16.00 Uhr EK Rosenkranz 
17.30 Uhr MB Rosenkranz
Dienstag
16.00 Uhr EK Rosenkranz 
17.30 Uhr MB Rosenkranz
18.00 Uhr MB  (vor  

Mess feier)  
Anbetung

Mittwoch
16.00 Uhr EK Rosenkranz 
17.30 Uhr MB Rosenkranz
Donnerstag
16.00 Uhr EK Rosenkranz 
17.30 Uhr MB Rosenkranz
Freitag 
16.00 Uhr EK Rosenkranz
17.30 Uhr MB Rosenkranz

Wir sind für Sie da Internet: www.se-seegemeinden.drs.de
Pfarrbüro Langenargen   Pfarrbüro Kressbronn  Pfarrbüro Mariabrunn  
Marktplatz 26, 88085 Langenargen  Kirchstr. 4, 88079 Kressbronn  Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch 
Tel.: 07543/2463, Fax: 2033   Tel.: 07543/6388, Fax: 54551  Tel.: 07541/82352, Fax: 981000 
StMartinus.Langenargen@drs.de  StMaria.Kressbronn@drs.de  pfarramt.mariabrunn@drs.de

Mo - Do: 9.00 – 11.30 Uhr Mo, Di, Do: 9.00 - 11.00 Uhr Mo - Do: 8.30 - 11.00 Uhr 
Do: 16.00 – 18.00 Uhr   Mo: 14.00 - 17.00 Uhr 
    Do: 13.30 - 15.30 Uhr
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KCE-Konzert 2024 – Einladung zum Mitsingen
Nachdem sich Dir in den letzten Wochen alle Register 
des Kirchenchors Eriskirch vorgestellt haben, folgt nun 
unser Dirigent Markus Bentele. Er führt unsere Regi-
ster - Sopran, Alt, Tenor und Bass - musikalisch zu-
sammen und gibt den Takt vor:
„Sonst umgeben von (Orgel-)Pfeifen singen wir mo-
derne Lieder und wollen in diesem Jahr ein Konzert an 
einem anderen Ort – der Holzbrücke in Eriskirch - ge-
ben. 
Getreu dem Motto „Der Sänger singt mit Leichtigkeit, 
wenn ihm nicht fehlt die Feuchtigkeit“ darf aber auch 
das Gesellige bei all der Probenarbeit nicht zu kurz 
kommen.“

Foto: Kirchenchor

Du hast Spaß am Singen und möchtest beim weltli-
chen Konzert des KCE am 19. Juli 2024 dabei sein? 
Dann komm am 4. April 2024 zur ersten Probe. Wir 
freuen uns auf Dich!
Die Proben finden immer donnerstags um 20 Uhr in 
der Alten Schule in Eriskirch statt. Weitere Infos und 
Kontakte findest Du auf unserer Homepage: https://
kirchenchoreriskirch.jimdofree.com/

   Weltgebetstag 2024 in Eriskirch 
...durch das Band des Friedens

         „Yarabba ssalami – Du Gott des Friedens,  
gieß deinen Frieden auf uns!“ Mit diesem Lied und dem 
Gruß „Salaam – Friede sei mit euch!“ begann der Got-
tesdienst zum Weltgebetstag, zu dem sich rund 60 
Besucherinnen und Besucher in der Kreuzkirche einge-
funden hatten.
Und so war das Thema „Frieden“ auch der rote Faden, 
der sich durch den Gottesdienst zog: Ob in den Bibel-
texten, den Gebeten oder den Liedern - überall brach-
te das palästinensische WGT-Komitee seine Sehnsucht 
nach einem gerechten Frieden zum Ausdruck. Zugleich 
schilderten sie in drei Berichten eindringlich, welche 
Erfahrungen palästinensische Frauen in ihrem Alltag in 
der Vergangenheit gemacht haben und wie schwierig 
sich ihr Leben unter der israelischen Besatzung auch 
heute gestaltet. Beeindruckend, wie die Frauen dazu 
aufrufen, einander in Liebe zu ertragen und das Band 
des Friedens zu knüpfen. Das kam auch in den zahlrei-
chen Liedern zum Ausdruck, die von der Kirchenband 
der Kreuzkirche auf begeisternde Weise vorgetragen 
bzw. begleitet wurden.
Nach dem Gottesdienst wurden alle mit heißem Tee, 
frischem Pitabrot und dazu verschiedenen landestypi-
schen Aufstrichen, Oliven und etlichen leckeren Sorten 
Sesamgebäck verwöhnt und konnten den Abend mit 
guten Gesprächen ausklingen lassen.
Ein herzliches Dankeschön geht nochmals an alle, die zur 
Gestaltung des Weltgebetstages beigetragen haben: an 
das Vorbereitungsteam (Sr. Bernadette, Sabine Germann, 
Cordula Hofstätter, Romana Schmitt, Ulrike Schuler, 
Kveta Vesenmayer, Suzanne Walker) und alle Leserinnen, 
an die evangelische Kirchenband, an die Köchinnen, Bäk-
kerinnen und alle Helfer/innen sowie an alle Gottes-
dienstbesucher/innen für ihr Kommen und Mitbeten und 
die großzügige Kollekte in Höhe von 585 €. 
Freuen wir uns schon auf den Weltgebetstag am 7. 
März 2025, der von den Cook-Inseln kommen wird!

 Foto: Cordula Hofstätter

   Jugendchor Eriskirch 
Ein Tag in Aulendorf geht  
„super sauber“ zu Ende

Am Sa., 9. März fuhren wir um 9.40 Uhr mit 2 Autos 
nach Aulendorf. Mit 10 Sänger:innen verbrachten wir 
einen ganzen Tag in der Therme. Die Zeit ging wie im 
Fluge vorbei, am Ende waren alle gut eingeweicht und 

Das Pastoralteam ist gerne zum Gespräch bereit

Pfarrer A. Noppenberger 
Tel. 07543/9136234, armin.noppenberger@drs.de
Pfarrer L. Rösch 
Tel. 07543/953727, lorenz.roesch@drs.de
Diakon D. Walser  
Tel. 07541/981003 dieter.walser@drs.de
Tourismusseelsorge: www.Auszeit-bodensee.de
Instagram: bodensee4life
Pfr. Kramer und Pfr. Krämer sind übers Pfarrbüro 
erreichbar



5

füllendes Wochenende. Den Abschluss feierten alle 
Kinder und Betreuer gemeinsam mit ihren Familien 
und vielen Gemeindemitgliedern in einem ökumeni-
schen Familiengottesdienst in der Evangelischen Kir-
che mit den Pfarrern Uli Adt und Lorenz Rösch. Der 
Höhepunkt der Kinderbibeltage war das Finden des 
Schatzes während des Gottesdienstes. Die Kinder fan-
den, natürlich in einer großen Schatzkiste, einen be-
sonders wertvollen Schatz, den sie mit nach Hause 
nehmen durften. Diesen bewahren sie hoffentlich 
noch lange als Schatz für sich und tragen ihn im Her-
zen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, 
besonders an unsere Referentin Luisa vom Bibellese-
bund, an das Kernteam unter der Leitung von Lena 
Iovtchev, das bereits Monate vorher in die Planung und 
Vorbereitung eingestiegen ist, an alle Kleingruppenlei-
terinnen und -leiter, an das fleißige Küchenteam sowie 
allen Kuchen- und Essenspendern und unserem dies-
jährigen Hausherrn. 
Es war schön zu sehen, dass Kinder- und Erwachse-
nenaugen des Glaubens wegen zum Strahlen gebracht 
wurden, Gottes Liebe, Kraft und Geist in uns wirken 
und damit eine positive Beziehung zum christlichen 
Glauben aufgebaut und vertieft werden konnte. 
Im nächsten Jahr freuen wir uns, alle in den Räumlich-
keiten der katholischen Kirche willkommen zu heißen. 
 Melina Lang (KIBITA Kernteam) 

 Foto: Melina Lang

Foto: K. Göbel

Kerzenverkauf für Pater Simon Vögele  
in Brasilien
Am So., 17. März werden im Anschluss an den Gottes-
dienst in Gattnau Osterkerzen verkauft. In Kressbronn 
findet der Kerzenverkauf am So., 24. März nach dem Got-
tesdienst statt. Der Erlös geht an den Pater Simon Vögele 
nach Brasilien. Dort wird ein Kinderhort unterstützt.

gewaschen. Im Gepäck hatten wir Butterbrezeln, But-
terseelen, Landjäger, Wienerle und Berliner, viel zu 
Trinken und natürlich Süßes. 
Auch in 2024 gibt es schon feststehende Termine, auf 
den ersten üben wir schon fleißig. Bitte um zahlreiche 
Probenbesuche. Ich freue mich schon auf Euren Ge-
sang und die aktive Unterstützung.
Über neue Mitglieder freuen wir uns immer ganz be-
sonders. Jeder der Lust hat bei uns mitzusingen, soll 
einfach in die Probe kommen. Wir proben immer mitt-
wochs von 18:15 – 19:30 Uhr in Eriskirch in der Alten 
Schule.
Musikalische Grüße
 Alexandra Neumann (07543/9346602)

Foto: Alexandra Neumann

KRESSBRONN-GATTNAU

Dem Schatz auf der Spur… 
unter diesem Motto waren am vergangenen Wochen-
ende bei den ökumenischen (katholische Kirche, evan-
gelische Kirche und christliche Gemeinde Kressbronn 
e. V.) Kinderbibeltagen in Kressbronn a.B. 40 Kinder 
der 2. - 6. Klassen auf der Suche. Am Freitag lernten 
die Kinder durch die Archäologin Kiki (gespielt von 
Luisa Maage - Bibellesebund) und ihre Freundin Agnes 
(gespielt durch Britta) Mose als Baby kennen und 
machten sich damit auf die Suche nach dem Schatz. 
Im Laufe des Samstags wurde Mose immer älter und 
seine Geschichte vertiefte sich stets. Die Schatzsuche 
ging weiter und führte unter anderem vorbei am Nil, 
auf den Berg Horeb, zum Dornbusch und nach Ägyp-
ten. Nicht einmal die Bösewichte (gespielt von Johan-
nes und Werner), die den beiden eine Falle stellten, 
konnten Kiki und Agnes bei der Schatzsuche aufhalten. 
So gelang es den Beiden gemeinsam mit der Hilfe der 
Kinder am Sonntag im Gottesdienst den Schatz zu 
finden. Begleitet wurden diese Theatereinheiten mit 
Erzählungen der Bibelgeschichten sowie dem gemein-
samen Lesen in der Bibel und den Gesprächen in den 
Kleingruppen. Zusammen verbrachten Groß und Klein 
mit Spiel, Spaß und Gesang, in den Räumlichkeiten und 
auf dem Außengelände der Evangelischen Kirche, bei 
strahlendem Sonnenschein ein wundervolles und er-
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Einladung zum Josefsfest
am So., 17. März in der St. Gallus-Kirche in Gattnau 
um 9 Uhr zum Gottesdienst mit Kirchenchor. Um 8:30 
Uhr beten wir den Rosenkranz für unsere verstorbenen 
Josefsbrüder. Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
die Hauptversammlung in der alten Schule statt. Wir 
sprechen über unsere Wallfahrt auf die Insel Reiche-
nau am 25. April 2024 sowie über unsere 200 Jahrfei-
er im nächsten Jahr! 
Am Josefstag Di., 19. März ist um 18.30 Uhr in Kress-
bronn die Abendmesse dem hl. Josef gewidmet, dazu 
herzliche Einladung!

Vorankündigung: 
Palmsonntag in Gattnau
Den Palmsonntag am 24. März feiern wir in Gattnau 
um 9 Uhr als Familiengottesdienst mit „Happy Sound“.

Benefiz-Essen am Misereor-Sonntag 
Jugendliche des diesjährigen Firmjahrgangs laden am 
Misereor-Sonntag im Anschluss an die Eucharistiefeier 
zum einfachen Fastenessen in die Unterkirche ein. Zu-
sätzlich zu dem Eintopfgericht „Chili“ (mit oder ohne 
Fleischeinlage) mit Brot gibt es Ausschank von fairem 
Kaffee aus dem Beispielland Kolumbien, dazu einfa-
chen Kuchen und frische Waffeln. Im kleinen Saal kann 
man sich mit Kurzfilmen auch näher informieren, zum 
Beispiel über die Hintergründe der Kaffee-Produktion 
in Kolumbien. Bitte auch den (teilweise) beigefügten 
Flyer zu dieser Aktion beachten und diesen gerne wei-
tergeben! Danke im Voraus den Jugendlichen und allen, 
die die Aktion durch ihr Kommen unterstützen!

LANGENARGEN-OBERDORF

Kleidersammlung in St. Martin
Die Kirchengemeinde St. Martin führt am Fr., 15. März 
von 17 bis 18 Uhr und am Sa., 16. März von 10 bis 
11.30 Uhr eine Sammlung gebrauchter Kleidung zu-
gunsten der Hilfsorganisation Aktion Hoffnung Rot-
tenburg-Stuttgart e.V. durch. Gesammelt werden ge-
brauchte und gut erhaltene Kleidung, Schuhe sowie 
Bettwäsche und Haushaltstextilien.
Der Erlös aus der diesjährigen Sammlung soll schwer-
punktmäßig einen Beitrag zur Verbesserung der Ernäh-
rungssicherheit armer Frauen in ländlichen Gebieten in 
Burundi und Kenia leisten. Darüber hinaus unterstützt 
die Aktion Hoffnung mit den Erlösen weitere Projekte 
ihrer kath. Mitgliedsverbänden.
Abgabeort: Kath. Gemeindehaus, Klosterstr. 33 
Wir bitten darum, die Kleiderspenden in Plastiksäcke 
oder verschließbare Kartons zu packen. So wird ver-
hindert, dass die Kleidung schmutzig und damit un-
brauchbar wird.
Plastiksäcke liegen ab sofort am Schriftenstand in der 
St. Martinskirche aus.
Ansprechpartnerin: M. Maier, Telefon 1050
Weitere Informationen zur Aktion Hoffnung: www.
aktion-hoffnung.org. Der Caritas-Ausschuss

Kreuzwegandacht in St. Martin 
Die Kreuzwegandacht ist keine gewöhnliche Andacht; 
sie bewegt uns, erschüttert uns, weil der Weg in den 
Tod auch einmal unser Schicksal sein wird. Bei der 
Kreuzwegandacht in St. Martin am Abend des Passi-
onssonntags, 17. März um 18.30 Uhr wollen wir unse-
rem Heiland auf den 14 Stationen seines Leidens 
nachfolgen. „Du hast das Kreuz auf Dich genommen, / 
die schwere Last der ganzen Welt; / wenn Not und 
Ängste auf uns kommen, / sei es dein Kreuz, Herr, das 
uns hält,“ werden wir singen und unser Leben seinem 
Schutz anvertrauen. Es ergeht herzliche Einladung 
zum Wandern in der Kirche, zum Mitgehen auf diesem 
Weg, der uns „Leben in Fülle“ schenken wird.

 Foto: Reinhard Schick

Fa
milien

gottesdienstPalmsonntag

Am 24. März 2024 um 9 Uhr
In der Kirche St. Wendelin in Oberdorf

Wir freuen uns über euren Besuch.

Das Kinderkirchenteam der Kirchengemeinde St. Wendelin.

Vorankündigung: 
Benefizessen am Palmsonntag
Der Missionsausschuss St. Martin lädt am Palmsonn-
tag, den 24. März ab 11.30 Uhr ins kath. Gemeinde-

haus Langenargen zum traditionellen Fastenessen ein.
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  Es ist wieder soweit
           Die Pfadfinderinnen verkaufen in der Karwoche 
im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten wieder selbstge-
staltete Osterkerzen.

SEELSORGEEINHEIT

Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
Zu einer besonderen Eucharistiefeier in der Marienkir-
che in Kressbronn am Mi., 20. März, nachmittags um 
14.30 Uhr lädt das Seniorennachmittagsteam ein. In 
ihr wird auch das Sakrament der Krankensalbung ge-
spendet. 
Um die Krankensalbung zu bitten, bleibt auch in einem 
solchen Gottesdienst eine persönliche Entscheidung 
aufgrund des aktuellen Befindens. Die Gottesdienstge-
meinde nimmt die Kranken in ihre Mitte und bestärkt 
sie in ihrem gläubigen Vertrauen auf Christus, dessen 
heilendes, aufrichtendes Handeln sie erbitten – in ihre 
gesundheitliche Situation hinein, die sie als ernst, 
schwer, herausfordernd empfinden. Wer in die beste-
hende Situation hinein bereits die Krankensalbung 
empfangen hat, wird von der Kirche ermutigt, an die-
ser Tatsache glaubend festzuhalten, gemäß dem Je-
suswort: „Alles, worum ihr betet und bittet – glaubt 
nur, dass ihr es schon erhalten habt, dann wird es euch 
zuteil“ (Mk 11,24). Wer sich zum Empfang der Kran-
kensalbung entschließt, möge in eine der vorderen 
Kirchenbänke kommen, wozu auch die seitlichen gehö-
ren. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Zeit für Begeg-
nung bei Kaffee und Zopf in der Unterkirche. Herzliche 
Einladung auch hierzu! 

Besinnungstage für Frauen und Männer  
im Schönstatt -Zentrum Aulendorf
Thema: „Zuversicht – In den Rissen schaffst du Neues“
Am 19., 20. und 21. März jeweils von 9.30 bis 17.00 
Uhr finden im Schönstatt-Zentrum Aulendorf Besin-
nungstage für Frauen und Männer statt.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema, 
Referent: Pfarrer Baumann. Es gibt die Möglichkeit für 
Gespräch, Gebet, Seelsorge oder Beichte, spirituelle 
Impulse zum Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro einschl. Mit-
tagessen und Nachmittagskaffee. 
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-
Zentrum Aulendorf, Telefon 07525/92340.
Am 19. März ist die Anreise mit dem Bus möglich:
7.30 Uhr Kressbronn, Busbahnhof Nonnenbacherweg
7.40 Uhr Eriskirch, Bushaltestelle Eriskirch/Schlatt
7.55 Uhr Friedrichshafen, Hohenstaufen Platz
8.00 Uhr Ailingen, Rathaus
8.05 Uhr Eggenweiler
8.10 Uhr Brochenzell, Kirche
8.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof
Anmeldung bei:
Frau Winstel, Ailingen Tel. 07541 55746
Frau Dingler, Eggenweiler Tel. 07546 655

Frau Keckeisen, Broch.-Meck. Tel. 07542 2796
Pfarrbüro Kressbronn Tel. 07543 6388
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn  Tel. 07541 82352

Die Bußfeiern in der Fastenzeit sind:
• in Kressbronn am So., 17. März um 17.30 Uhr
• in Langenargen am So., 24. März um 18.30 Uhr
• in Mariabrunn am Di., 26. März um 18.30 Uhr

Extra Beichtzeiten vor Ostern sind: 
- in Eriskirch am Di, 19. März ab 17 Uhr 
- in Oberdorf am Do, 21. März ab 17 Uhr
- in Langenargen am Sa, 23. März ab 17 Uhr

Innehalten III 
Ein drittes und letztes Mal ergeht die Einladung zum 
„Innehalten“ in Wort und Musik unter dem Misereor-
Hungertuch für den Sonntag, 17. März. Dabei richtet 
sich der Blick diesmal auf die Weltkugel, die offen-
sichtlich mit dem blaugrünen Spielball gemeint ist, 
genauer: auf die Art unseres je persönlichen Um-
gangs mit ihr. „Dieses Stück Schöpfung, unseren 
Händen ausgeliefert und anvertraut“ – auf dieser 
Linie wird Herr Stefan Weigele durch die Meditati-
onszeit führen. Die Musikbeiträge kommen diesmal 
von jungen Talenten der Musikschule Kressbronn, die 
abwechselnd als Solisten, begleitet von Frau Manu-
ela Klöckner, ruhige klassische Stücke einbringen 
werden. Statt eine Stunde später eine separate Buß-
andacht zu halten, wird diese musikalische Andacht 
selbst im Schlussteil mit einem Akt des Neubeginns 
aus Gottes Zusage verbunden sein. Herzliche Einla-
dung! 

Rückblick Innehalten II 
Zugewandt und zugleich in wohltuender Ruhe führte 
Andrea Bohner die Versammelten durch die zweite 
Zeit des „Innehaltens“ in der Kressbronner Kirche. 
Mit Gedanken und manchen persönlichen Einblicken 
regte sie an, der eigenen vielfältigen Erfahrung von 
„Geben und Nehmen“ nachzugehen. Wie vielfältig 
die Erfahrung ist, wird bereits deutlich, wenn man 
beginnt, Vorsilben und Wortverbindungen zu den 
beiden Grundwörtern zu sammeln. Wobei das, was 
einem da als erstes einfällt, manches über die eigene 
Person aussagen dürfte. 
Die beiden Händepaare auf dem Hungertuch ma-
chen den Eindruck, das Spiel zwischen Nehmen und 
(Weiter-)Geben gut zu verstehen, ohne sich auf ei-
nen der Pole festlegen zu wollen. Das wäre ein Ver-
lust der Balance mit negativen Folgen nicht nur für 
das Zusammenspiel mit der Mitwelt, sondern auch 
für den Protagonisten selbst, vergleiche Rabe Sok-
ke... Anregungen zum Bedenken der eigenen Balance 
bot auch ein Tisch mit sinnbildlichen Gegenständen, 
Hinweise auf unser alltägliches Nehmen und Geben.
Auch einseitig nur geben zu wollen entspricht nicht 
unserem Menschsein, das doch sich und seine Mög-
lichkeiten zuallererst aus Gottes Hand empfängt. 
Mehr noch, die große Gabe Gottes, von der der 
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Anmeldung: wenn nicht anders angegeben, unter 
07541/3786072, info@keb-fn.de oder www.keb-fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee; Instagram: @
kebbodensee 
Vertrauen in die Kirche.
Vortrag im Rahmen der Fastenpredigt-Reihe, mit Mi-
chael Schindler. So., 17.03., 17:00, Tettnang, Kath. 
Kirche St. Gallus.
Vielfalt säen - Zukunft ernten. Alte Sorten, Biodi-
versität und Saatgutvermehrung, mit Patrick Kai-
ser. Di., 19.03., 19:00 - 20:30. Ettenkirch. Anmel-
dung erbeten. Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung 
Bodenseekreis in Kooperation mit dem Kath. Deut-
schen Frauenbund Bezirk Friedrichshafen
Informationsabend für Eltern zum Workshop für 
Mädchen „Die Zyklusshow“, mit Becky Kurth. Di., 
19.03., 19:00 - 20:30 Uhr, Oberteuringen, Haus am 
Teuringer. Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Bo-
denseekreis in Kooperation mit dem Gemeinwesen am 
Teuringer, Oberteuringen
Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu Dir, mit 
Nadja Lingor. Mi., 20.03., Do., 21.03., 19:00 - 21:00, 
Meckenbeuren. Infos und Anmeldung direkt unter na-
dja.sauter@freenet.de
Online-Vortrag: Wie christlich ist Deutschland 
noch? Über die Konsequenzen einer Gesellschaft 
ohne Gott, mit Dr. Andreas Püttmann. Do., 21.03., 
19:30 - 21:00, Online per Zoom (Link nach Anmel-
dung). Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Ulm-
Alb-Donau in Kooperation mit weiteren keb-Einrich-
tungen der Diözese Rottenburg-Stuttgart

christliche Glaube weiß – „dass er seinen einzigen 
Sohn hingab“ (Joh 3, das Evangelium dieses Sonn-
tags) – darf und will dankbar angenommen werden. 
Ein Beitrag von der philippinischen Pflege-Azubi Bell 
Joy Zaragoza beeindruckte durch die Erfahrung, wie 
Menschen (beispielsweise ihre Eltern) sich durch ihr 
gläubiges Vertrauen auf Gott auch in prekären Le-
bensumständen die Zuversicht bewahren, dennoch 
geben und mit anderen teilen zu können. Das öffnet 
ihnen eine Quelle von Freude und Frieden, die den 
Reichen verschlossen bleibt. Jede/r der Anwesenden 
konnte sich fragen, ob der von den Filipinas und Fili-
pinos bei ihrer Ankunft in Deutschland erlebte „Kul-
turschock“ auch damit zusammenhängen mag, dass 
wir hier im vergleichsweise reichen Deutschland uns 
eine solche Zuversicht seltener leisten (können) …
Mit seinen Improvisationen – raumfüllend auf dem 
Cello, zart verschwebend auf der Gitarre – sorgte 
Christoph Theinert immer wieder für die meditativen 
Zwischenräume. Andrea Bohner schloss mit dem 
Ausdruck von Dankbarkeit und der Anregung, wie sie 
selbst den einen oder anderen Gedanken mit in die 
Woche zu nehmen. Pfarrer Armin Noppenberger 
dankte seinerseits und entließ die Versammelten mit 
einem Segenswort.  Pfarrer Lorenz Rösch

ÖKUMENE

Ökumenischer Offene Abende zum Thema: 
Judentum. Israel. Nahost - und die Kirche 
2. Abend 
Am Dienstag, 19. März um 19.30 Uhr mit Pfarrer Lo-
renz Rösch und Pfarrer Matthias Eidt im Ev. Gemein-
desaal, Langenargen: „Theologische Hintergründe einer 
leidvollen Geschichte“.

AUS DER NACHBARSCHAFT
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